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Der Kindergartenneubau hat begonnen
Foto: Privat
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Sehr geehrte Gemeindebürger, 
liebe Gemeindejugend!

Ihr Bürgermeister 

Dr. Eckhart ist seit nunmehr 40 
Jahren für seine Patienten in 
Leonstein und darüber hinaus im 
Einsatz. Viele Menschen sind in 
seinem Alter schon längst in Pensi-
on. Seit einiger Zeit suchte er je-
manden, der die Ordination wei-
terführt, um für „seine“ Patienten 
in Zukunft da zu sein. Nun ist er 
fündig geworden und Frau Dr. Sa-
bine Lechner hat sich bereit erklärt, 
diese Arztstelle weiterzuführen. 
Von 1. Oktober 2024 bis 30. April 
2025 gemeinsam mit Dr. Eckhart, 
anschließend mit einer Kollegin. 
Großer Dank an Dr. Otmar Eck-
hart für die Ausdauer bei der Su-
che und an Frau Dr. Lechner für 
die Bereitschaft zur Übernahme.

Ordination Dr. Eckhart

Kindergarten Neubau Leonstein
Wir haben, wie es sich gehört, den 
Spatenstich für den Neubau des 
Kindergartens Leonstein durchge-
führt. Nicht mit prominenten Per-
sonen, sondern mit jenen, die die 

Kinderbetreuungsstätte in Zukunft 
nutzen werden. Alle Kindergarten-
kinder mit ihren Betreuerinnen 
haben wir mit kleinen Schaufeln 
ausgerüstet und sie waren beim 
Spatenstich mit Eifer dabei. Im 
Herbst 2025 soll er fertig sein und 
die Kinder dürfen ihr neues „Zu-
hause“ beziehen.

Der Spruch: „Wenn die stille Zeit 
wieder vorbei ist, wird es wieder 
ruhiger“ soll nicht für Sie gelten. 
Ich wünsche allen eine besinnliche 
Weihnachtszeit, ein frohes Fest 
und für das Jahr 2025 nur das Bes-
te!

Weihnachtszeit

Öffnungszeiten Gemeindeamt Grünburg
Montag: 	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 	 08:00 - 12:00 Uhr	 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 	 08:00 - 12:00 Uhr	 14:00 - 15:00 Uhr
Freitag: 	 08:00 - 12:00 Uhr

Hauptstraße 34
4594 Grünburg
Tel.: 07257/7255
gemeinde@gruenburg.ooe.gv.at

Gemeindeamt Grünburg

Dr. Astrid Fimberger
Gerichtsstraße 3
4594 Grünburg
Tel.: 07257/7621

Dr. Otmar Eckhart
Dr. Sabine Lechner
Leonsteinerstraße 41
4592 Leonstein
Tel.: 07584/2121

Urlaub:
30. 12. 2024 bis 03. 01. 2025

Hausärztlicher Notdienst:    
141
Gesundheitsberatung:        
1450

Gemeindeärzte

Urlaub:
Bei Redaktionsschluss noch 
nicht bekannt.

Im April 2024 durften wir mit 
Franziska Mitterhumer eine wert-
volle Verstärkung in der Verwal-
tung des Gemeindeamtes begrü-
ßen. Franziska hat erfolgreich ihr 
neuntes Schuljahr an der LWBFS 
Kleinraming absolviert und be-
ginnt nun eine Ausbildung zur 
Verwaltungsassistentin.
Die 16-Jährige wohnt mit ihrem 
Papa und ihren 2 Geschwistern in 
Steinbach an der Steyr. Ihre Neu-
gier treibt sie dazu, neue Dinge zu 

entdecken und zu Reisen. Außer-
dem liest sie gerne und hat ein gro-
ßes Herz für Tiere.
In der Hauptverwaltung ist Fran-
ziska für die Entgegennahme von 
Telefonanrufen zuständig, leitet 
das Fundamt und veröffentlicht 
Beiträge auf unserer Gemeinde-
homepage.

Neue Mitarbeiterin am Gemeindeamt Grünburg

Foto: Privat

Foto: Gemeinde Grünburg

Immer wieder ist zu hören, dass 
das Ehrenamt eines der wichtigs-
ten Ämter in einer Gemeinschaft 
ist. Leider wird es immer schwieri-
ger Menschen zu finden, die mehr 
tun als sie müssen. Sei es bei den 
einzelnen Vereinen, Körperschaf-
ten, dem Roten Kreuz, Standesver-
tretungen oder im kirchlichen Le-
ben, alles hat seine Berechtigung 
und alle sind angewiesen auf die 
Hilfe jedes Einzelnen. Sollten Sie 
Interesse haben, fragen Sie einfach 
bei den jeweiligen Institutionen 
nach, ob Ihre Hilfe gefragt ist. 

Die Steyrtalbahn hatte bei der Sen-
dung 9 Plätze 9 Schätze in Oberös-
terreich gewonnen und durfte sich 
bei der Sendung in Wien live prä-
sentieren. Großer Dank an die Or-
ganisatoren der Präsentation der 
Steyrtalbahn. Unser „Schnauferl“ 
ist eine Attraktion sondergleichen 

Steyrtalbahn 2024

und wir werden sie auch in Zu-
kunft nach Kräften unterstützen. 
Es ist ein Kulturgut und man kann 
den Werbewert für unsere Region 
gar nicht hoch genug einschätzen. 
Wann sind Sie das letzte Mal mit 
der Steyrtalbahn gefahren? Die 
schönste Unterstützung ist für ei-
nen Verein, wenn das Angebot an-
genommen wird.

EhrenamtHinweis:
Aus Gründen der besseren 
Lesbarkeit wird auf die gleich-
zeitige Verwendung der 
Sprachformen männlich, 
weiblich und divers (m/w/d) 
verzichtet. Sämtliche Perso-
nenbezeichnungen gelten 
gleichermaßen für alle Ge-
schlechter.

Foto: Privat

Foto: Privat
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Momentan gibt es in der Gemeinde Grünburg freie 
Mietwohnungen. Für weitere Informationen oder 
Vereinbarungen von Besichtigungsterminen mel-
den Sie sich bitte am Gemeindeamt Grünburg bei 
Frau Preininger.
Telefon: 07257/ 7255-11

Freie Mietwohnungen in Grünburg

•	 Freitag, 06. Dezember,	 16.00 – 18.00 Uhr
•	 Freitag, 10. Jänner,		 16.00 – 18.00 Uhr
•	 Freitag, 07. Februar,	 16.00 - 18.00 Uhr
•	 Freitag, 07. März, 		  16.00 - 18.00 Uhr
•	 Freitag, 04. April, 		  16.00 - 18.00 Uhr
•	 Freitag, 09. Mai, 		  16.00 - 18.00 Uhr
•	 Freitag, 13. Juni, 		  16.00 - 18.00 Uhr

Ort:        Musikschule Leonstein, 
                Badstraße 24, 4592 Leonstein

Kontakt: Mag. Florian Plöckinger
                Tel.: 01/216 74 97

	 Rechtsberatung in Leonstein

Sozialberatungsstelle Steyrtal
Dienstag,	 09.00 - 13.00 Uhr und
		  14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag,	 09.00 - 12.00 Uhr

Ort:	 Musikschule Leonstein
	 Badstraße 24, 4592 Leonstein
	 Johanna Tragler, Tel.: 0664/600 72-565 32  
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Dr. Lechner übernimmt die Ordination von Dr. Eckhart

Foto: Privat

Heizkostenzuschuss 2024/2025
Für die Beheizung des Wohnraumes, gleichgültig 
mit welchem Energieträger, wird an sozial bedürf-
tige Personen ein Zuschuss gewährt.
Der Zuschuss wird an jene Personen ausbezahlt, 
deren Jahresbruttoeinkommen aus dem Jahr 
2023, je Haushalt summiert, nachfolgende Werte 
nicht überschreitet:
Einpersonenhaushalte:
Jahresbruttoeinkommen bis 19.070,00 Euro
Mehrpersonenhaushalte:
Jahresbruttoeinkommen bis 26.940,00 Euro

Die Antragsfrist läuft von 1. Oktober bis 30. No-
vember 2024. Spätere Antragstellungen können 
nicht mehr berücksichtigt werden.
Der Antrag ist nur online verfügbar. 
https://www.land-oberoesterreich.gv.at

Spatenstich für den neuen Kindergarten in Leonstein erfolgt
Kinderbetreuung wird in unserer 
Gemeinde groß geschrieben. Vor 
einigen Wochen erfolgte der Spa-
tenstich für das neue Kindergar-
tengebäude in Leonstein. Seit Jahr-
zehnten ist der Kindergarten im 
Schloss Leonstein untergebracht. 
Durch den unmittelbaren Anbau 
an die VS Leonstein entsteht ein 
neues Bildungszentrum für unsere 
Jüngsten mitten im Ortsgebiet. 

Die Gelben Säcke werden, wie 
schon in den letzten Jahren, zu Jah-
resende gemeinsam mit den Rest-
müllsäcken von einer externen Fir-
ma an die einzelnen Haushalte 
verteilt. Zusatzabholungen der gel-
ben Säcke sind am Gemeindeamt 
oder auch NEU bei der Trafik Stei-
ner in Leonstein möglich. Die Zu-
satzabholung von Restmüllsäcken 
ist ausschließlich am Gemeinde-
amt möglich!

Betreffend dem neuen Zustellge-
setz bekommen zurzeit immer 
mehr Bürger ihre Vorschreibungen 
nicht mehr wie gewohnt per Post 
oder in ihr hinterlegtes E-Mail 
Postfach. Das liegt daran, dass auf-
grund des neuen Zustellgesetzes 
zuerst die unterschiedlichen Zu-
stellserver abgefragt werden, ob 
der Bürger ein elektronisches Post-
fach hinterlegt hat.
Das heißt für die Bürger:
Jene Privatpersonen, welche sich 
für ein elektronisches Postfach 
(über Finanzonline, ID-Austria, 
Digitales Amt oder oesterreich.
gv.at,…) registriert haben, erhalten 
die Vorschreibungen an die hier 

Nach vielen Jahren erfolgreicher 
Tätigkeit in Leonstein hat Dr. Eck-
hart beschlossen, sich in den Ru-
hestand zu begeben und übergibt 
die Verantwortung für die Ordina-
tion in die kompetenten Hände 
von Dr. Sabine Lechner. 
Dr. Sabine Lechner ist Oberärztin 
am Klinikum Wels-Grieskirchen 
in der Abteilung Kinder- und Ju-
gendheilkunde. Die gebürtige 
Mollnerin wird sich in Zukunft mit 
viel Hingabe und Professionalität 
um die Anliegen ihrer Patienten 
kümmern. 
Die offizielle Übergabe erfolgt im 
April 2025. Am Bild v.l.n.r.: Vizebgm. Willi Ebner, Dr. Otmar Eckhart, Dr. Sabine Lechner und Bgm. 

Gerald Augustin.

Duale Zustellung – Änderung Zustellgesetz
hinterlegte Mailadresse. Will man 
nun dieses Service nicht mehr nut-
zen, müssen sich Privatpersonen 
auch dort wieder vom Service ab-
melden! Nur dann funktioniert 
auch die gewohnte Zustellung per 
Mail oder Post, welche bei der Ge-
meinde hinterlegt wurde.
Sollte es sich beim Empfänger um 
eine Firma handeln, werden die 
Sendungen in das USP – Unter-
nehmensserviceportal - zugestellt. 
Die Firma erhält in diesem Fall 
vom USP eine Verständigung, dass 
eine neue Mitteilung im Postfach 
eingelangt ist und im USP abgeru-
fen werden kann.

Im neuen Gebäude werden drei 
Kindergartengruppen und eine 
Krabbelstube Platz finden. Die Er-
öffnung ist für Herbst 2025 ge-
plant. Während der Bauarbeiten ist 
mit Verkehrsbehinderungen zu 
rechnen. Außerdem bitten wir die 
Bevölkerung in diesem Bereich  
(Badstraße, Hofwiesenstraße) 
langsam zu fahren und Rücksicht 
zu nehmen. 

Gelbe Säcke

Wir trauern um

Altbürgermeister 
Theodor Weiß

und

unseren ehemaligen 
Kollegen Heinz Sonnleitner

raiffeisen-immobilien.at

UNSER LEISTUNGSANGEBOT FÜR SIE:

 � Immobilienbewertung / Immobilienvermittlung
 � Projektvermittlung mit Umsetzungskonzeption
 � Verwertungskonzeption sowie Anlegerberatung
 � Fundierte Informationen über Preisentwicklung
 � Objektbesichtigung mit Markteinschätzung
 � Überregionales Vertriebsnetz

IHRE ANSPRECHPARTNERIN:

Ursula Mizelli  
Real-Treuhand Immobilien Vertriebs GmbH
Garnisonstraße 1, 4560 Kirchdorf
T +43 676 8142 82862 
E mizelli@raiffeisen-immobilien.at

ICH BERATE SIE GERNE!

RAIFFEISEN IMMOBILIEN
Der Experte für alle Immobilienfragen in Ihrer Region

SIE MÖCHTEN 
IHRE IMMOBILIE
VERKAUFEN ODER 
VERMIETEN?
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Wie bereits in den letzten Jahren 
wurden auch heuer die Kinder der 
1. Klassen verkehrsfit gemacht. Die 
Kinder bekamen außerdem ein 
Geschenk überreicht, welches so-
fort ausgepackt und anprobiert 
wurde. Die Kinder nutzen die 
überreichten Warnwesten sofort 
zum Üben und zum sicheren 
Überqueren der Straße. Viele 
Warnwesten sind nun ein fester 
Bestandteil beim Schulweg. Herz-
lichen Dank an unseren „Schulpo-
lizisten“ Franz Hörzing, für seine 
Geduld und Ausdauer!
Bürgermeister Gerald Augustin 
hat mit vollen Händen die Volks-
schule besucht. Jeder erhielt eine 
Jausenbox. 

Warnwesten und Jausenboxen 
für die Schulanfänger

Ausflug - passend zum Projekt „Apfel“
Neues aus der Volksschule Obergrünburg

In der dritten Schulwoche besuch-
ten die Kinder der jahrgangsge-
mischten Klassen den Bauernhof 
der Familie Gegenhuber. Die Bäu-
erinnen haben zum Thema „Apfel“ 
gemeinsam verschiedene Statio-
nen vorbereitet und betreut. Die 
Kinder konnten durch das Auspro-
bieren der Stationen sehr viel zum 
Thema „Apfel“ lernen und durften 
selbst Apfelsaft herstellen. Die Au-
gen wurden immer größer, als die 
ersten Tropfen heruntertropften 
und sich schließlich der ganze Saft 
der Äpfel im Krug sammelte. Der 
Saft war köstlich und wurde von 

Bildung und Familie

Am Bild: Sumsi überbrachte die Rucksäcke.

SUMSI Rucksäcke

Kindergarten Leonstein - Kletterwand 
Die im  Turnsaal des Kindergartens Leonstein vor-
handene Boulderwand wurde kürzlich von den 
Kindern des Kindergartens unsicher gemacht. Un-
ter fachkundiger Anleitung von Werner Strittl und 
Christian Stummer (beide Mitglieder bei der Berg-
rettung), wurden die ersten Kletterversuche unter-
nommen. Kinder, die sich an der Kletterwand pro-
bieren, erlernen eine gute Körperwahrnehmung.
Sie steigern ihren Muskeltonus, ihre Konzentration 
und ihr Selbstvertrauen.
Erfolgserlebnisse beim Erwerb von vorschulischen 
Fertigkeiten (gute Aussprache, richtige Stifthal-
tung, …) ließen nicht lange auf sich warten.

Bewegung und Sinneserfahrung im Kindergarten Grünburg

Am Bild: Die Kinder hatten viel Spaß an der Kletterwand. 

Auf den Bildern: Die Kinder sind mit Begeisterung bei der Apfelernte.

Alle Fotos: VS Obergrünburg

Am Montag, 19. September 2024 
verbrachte die Volksschule einen 
ganzen Schultag gemeinsam in der 
Natur. Zusammen wurde nach 
Steinbach an der Steyr gewandert. 
Das Highlight der Wanderung war 
für die Kinder der Spielplatz in 
Steinbach sowie die Fitnessstation 
in Grünburg. Gemeinsam wurde 
erkundet und tatkräftig auspro-
biert. Mit den neuen Erlebnissen 
bzw. Erfahrungen wanderten wir 
mit kurzen Pausen wieder zurück 
zur Schule.

Schulwandertag
Die große Biene kam zu uns an die 
Schule und ließ viele Kinderherzen 
höher schlagen. Sumsi verteilte an 
alle neuen Kinder Rucksäcke. 
Ein herzliches Dankeschön an die 
Raiffeisenbank Grünburg! 

den Kindern sehr genossen. Doch 
nicht nur der Saft, sondern auch 
geschälte, gedörrte und gebackene 
Äpfel wurden hergestellt und pro-

biert. Im Anschluss wanderten wir 
gemeinsam bei strahlendem Son-
nenschein zurück zur VS Ober-
grünburg.

Im Kindergartenalter ist es ein Grundbedürfnis der 
Kinder, sich zu bewegen und die Welt mit allen Sin-
nen zu erkunden.
Daher bieten wir in unserem Kindergarten viele 
unterschiedliche Möglichkeiten an, Bewegungser-
fahrungen zu sammeln und die Welt mit allen Sin-
nen zu erleben. 
Gerade im Herbst nutzen wir dazu auch verschie-
denste Naturmaterialien. Vieles können wir in un-
serem großen Garten und im Wald selbst sammeln.
Beim Experimentieren mit den Materialien lernen 
die Kinder ihre Körpergrenzen wahrzunehmen 
und sich selbst gut zu spüren.
Besonders von den großen Schüttbereichen mit 
Kastanien sind die Kinder zurzeit begeistert.

Foto: Privat

Foto: Privat

Auf den Straßen und rund um die Haltestellen öf-
fentlicher Verkehrsmittel sind seit dem Schulbe-
ginn wieder vermehrt Kinder und Jugendliche un-
terwegs, was speziell morgens und am frühen 
Nachmittag zu bemerken ist. 
Einige Verhaltenstipps:
Auf Warnlichter achten. "An Schulbussen – er-
kennbar durch eine Schulbuswarntafel – darf bei 
eingeschalteten gelbroten Leuchten sowie einge-
schalteter Warnblinkanlage nicht vorbeigefahren 
werden. Egal ob mit dem Rad, Motorrad, Pkw, Bus 
oder Lkw". Man muss damit rechnen, dass Perso-

Besondere Vorsicht ist an öffentlichen Haltestellen geboten
nen ein- bzw. aussteigen und die Straße queren. An ge-
wöhnlichen Linienbussen ist das Vorbeifahren gestat-
tet, trotzdem gilt erhöhte Vorsicht, reduziertes Tempo 
und volle Konzentration auf Personen im Haltestellen-
bereich. Insbesondere kurz vor Schulbeginn bzw. zu 
Schulschluss muss man immer mit Schülern, oft auch 
mit Schülergruppen, auf der Straße rechnen.

Beachten Sie aber auch die Geschwindigkeitsbeschrän-
kungen rund um unsere Schulen. Kinder sind aus dem 
Vertrauensgrundsatz auszunehmen. 
Geben wir ihnen die Sicherheit die sie brauchen. Am Bild: Sicherheitsschulung für die Kin-

der

Am Bild: Die Schüler mit den neuen Jau-
senboxen. 

Am Bild: Verschiedene Naturmaterialien werden erkundet.  
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Bildung und Familie

Der gemeinsame Wandertag in 
den ersten Schulwochen hat bei 
uns an der Volksschule schon Tra-
dition. Bei sonnigem Herbstwetter 
wanderten wir zum Freilicht-
museum Schmiedleithen. Zwi-
schen den historischen Gebäuden 
bot sich ein guter Platz für eine 
Rast und eine verdiente Jause. An-
schließend wurden wir von Her-
bert Rosenegger durch die Ausstel-
lung über die letzten „Schwarzen 
Grafen“ geführt. Er erklärte uns die 
Produktion in der damaligen Zeit 
und zeigte so manche kuriose 
Form der hergestellten Sensen.

Insbesondere bei Kindern und Teenagern können 
Konflikte schnell laut, oder vielleicht sogar gewalttätig 
werden. Dabei sind Streits sehr wichtig – damit lernen 
wir uns gegenseitig und unsere persönlichen Grenzen 
kennen und können Freundschaften sogar noch festi-
gen.
Um Eskalationen bei diesen Konflikten zu vermeiden, 
werden seit dem Schuljahr 2023/24 an unserer Mittel-
schule sogenannte „Peer-Mediatoren“ bzw. Streit-
schlichter ausgebildet! Die Schüler der 3.Klassen kön-
nen sich schriftlich bewerben und werden dann von 
der ausbildenden Lehrerin (Fr. Wielscher), in Abspra-
che mit den Klassenvorständen, ausgewählt.  
Eine motivierte Gruppe von insgesamt 8 Schülern hat 
letztes Jahr einen Platz in der Übung bekommen und 
wurde in insgesamt 25 Einheiten zu den Themen ver-
bale und nonverbale Kommunikation, Gesprächsfüh-
rung, Konfliktprävention und Konfliktklärung ausge-
bildet. Außerdem haben diese Schüler die Kinder der 
diesjährigen 1. Klassen bereits im Sommer mit einem 
persönlichen Brief willkommen geheißen, sie am 
Schulanfang durch die Schule geführt und sind nun 
das ganze restliche Schuljahr Ansprechpartner bei Fra-
gen oder Problemen. 
Nun können die Peer-Mediatoren anderen Jugendli-

Streiten ja, aber bitte richtig!

Am Bild: Die Kinder lauschen den Erzählungen von Herbert Rosenegger.

Bildung und Familie

Schulwandertag zur Schmiedleithen
Die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren, da-
mit das heurige Lesespiel so bald wie möglich starten 
kann. Die Büchereimitarbeiterinnen von Frau Mitter-
huber haben sich wieder ein großartiges Motto über-
legt und auch schon fleißig Plakate gestaltet. Gemein-
sam mit der 3b sind tolle Werke entstanden, die bald in 
den Klassen verteilt werden können. Alle Schüler er-
halten ein Plakat mit einem Ameisenhaufen darauf! 
Die Aufgabe ist es nun, Bücher zu lesen, den Inhalt vor-
zustellen, im Deutsch-Leseprotokoll einzutragen und 
die bestätigten Seiten in der Bücherei für die Einzel- 
und Klassenwertung eintragen zu lassen. Als Ansporn 
erhalten die Kids eine fleißige Ameise zum Aufkleben 
auf den Ameisenhügel. Die Klasse mit den meistgelese-
nen Seiten gewinnt die Klassenwertung und tolle Aus-
flüge warten als Preise auf sie. Natürlich gibt es auch 
eine Einzelwertung mit großartigen Sachpreisen von 
Firmen aus der Region. Letztes Jahr wurden sage und 
schreibe insgesamt über 290 000 Seiten gelesen! Aber 
nicht nur die prämierten Schüler werden Sieger sein. In 
Wahrheit werden alle gewinnen, die lesen, denn beim 
Lesen werden Regionen im Gehirn erreicht, wo Handy 
& Co. gar nicht hinkommen.

Die 2b freut sich über den elektro-
nischen Neuzugang in der Klasse: 
eine digitale Tafel. Damit können 
wir interaktiv auf unzählige Inhalte 
zugreifen, die auf der Tafel gezeigt, 
direkt bearbeitet, gespeichert und 
z.B. mit QR Code geteilt werden 
können. Die ganze Tafelfläche ist 
ein Touchscreen. Nicht nur die 
Lehrerin verwendet die Tafel, auch 
die Kinder arbeiten eifrig auf ihr. 
Wir rechnen im digitalen Mathe-
matikbuch, bringen Sätze in die 
richtige Reihenfolge und lösen 
Puzzles. Besonders beliebt: Re-
chenfußball! Unsere digitale Tafel 
ist ein Werkzeug, das den zwecko-
rientierten Umgang mit neuen 
elektronischen Hilfsmitteln unter-
stützt. Ein herzliches „Danke“ an 
die Gemeinde für die Finanzierung 
der Tafel.
Hello English Day
Einen ganzen Schultag in engli-
scher Sprache erlebten die 3. und 4. 
Klasse. Zwei Native Speaker be-
suchten uns und gestalteten ab-
wechslungsreichen Unterricht aus-
schließlich in Englisch. Im Laufe 
des Vormittags verflog die anfäng-
liche Zurückhaltung der Kinder 
und sie hatten sichtlich Spaß. Am Bild: Ein Native Speaker mit den Schülern der 3. und 4. Klasse.

Am Bild oben: Die gestaltete Collage der Schüler. 

Foto: VS Leonstein

Foto: VS Leonstein

Foto: MS Grünburg

Neue digitale Tafel in der Klasse

Lesespiel 2024/2025

Foto: VS Leonstein

Foto: VS Leonstein

Am Bild: Die digitale Tafel im Schulalltag. 

Mittelschule Grünburg - Das gibt es zu berichten

Fr.  24.01.2025 1330 -1655

Sa. 25.01.2025 0800 -1135

TAGE DER OFFENEN TÜR 

4400 Steyr, Schlü
sselhofgasse 63,

 O 07252/72914

Informationen zu Schnuppertagen unter www.htl-steyr.ac.at

5 HÖHERE ABTEILUNGEN + FACHSCHULE

ART AND DESIGN ▪ ELEKTRONIK UND TECHNISCHE INFORMATIK 
INFORMATIONSTECHNOLOGIE ▪ MASCHINENBAU - 
FAHRZEUGTECHIK ▪ MECHATRONIK 

=
wohnen 

am CAMPUS!

5 HÖHERE ABTEILUNGEN + FACHSCHULE: ART AND DESIGN
ELEKTRONIK UND TECHNISCHE INFORMATIK ▪ INFORMATIONSTECH-
NOLOGIE ▪ MASCHINENBAU - FAHRZEUGTECHNIK ▪ MECHATRONIK

Informationen zu Schnuppertagen unter www.htl-steyr.ac.at

chen helfen schwierige Gespräche zu führen, oder bei 
einem hitzigen Streit die Emotionen zügeln und da-
bei helfen, einen gemeinsamen Konsens zu finden!
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Winterdienst in der Gemeinde         

Schon entdeckt? Lindenraum - Oase der Entspannung
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Aromaenergetikerin Patricia Folie                                                                   
Raindrop:                                                                         
Sanfte Aromaanwendung mit therapeutischen 
ätherischen Ölen bringt den Körper wieder in 
das Gleichgewicht.                                                                                            
Blockaden und Anspannungen können gelöst 
werden und die Wirbelsäule wird entlastet.                                        
Fußreflex nach Ingham:                                                
Fußreflexzonen werden stimuliert, Blockaden 
somit gefunden und harmonisiert                                                               

Terminvereinbarung: 
Patricia Folie: 0664/73392609
Birgit Hofstätter: 0699/19467276
Lindenraum
Hauptstrasse 52, 4594 Grünburg

Energetikerin Birgit Hofstätter
Klangschalenmassage:
Vibrationen sorgen für eine tiefe Entspannung 
und sorgt für Stressabbau.
Bioenergetische Kinesiologie:
Unterstützung bei Burnout, Müdigkeit, Schlaf-
störungen, Lernblockaden
Fußreflex nach Ingham:
Fußreflexzonen werden stimuliert, Blockaden 
somit gefunden und harmonisiert. 

Wir möchten uns vorstellen:

Brauchst du noch ein Weihnachtsge-
schenk, Geburtstagsgeschenk oder 

sonstige Überraschungen?
Wir stellen gerne Gutscheine aus!

Auch wenn der Klimawandel die 
Temperaturen in die Höhe treibt, 
wird schon bald wieder geräumt 
und gestreut werden müssen. Wie 
jedes Jahr eine Herausforderung 
für Gemeinde, Bürger und Ver-
kehrsteilnehmer. Aus diesem 
Grund möchten wir Sie zu einigen 
aktuellen Themen informieren:
Die Gemeinde ist bemüht, alle 
Straßen, Wege, Plätze und Radwe-
ge so rasch wie möglich zu räu-
men. Da wir ein sehr weitläufiges 
Straßen- und Wegenetz haben, 
können unsere Mitarbeiter und 
Räumfahrzeuge aber nicht überall 
gleichzeitig sein. 
Seit Jahren wird in unserer Ge-
meinde deshalb nach Priorität ge-
räumt, so haben Hauptverkehrs-
wege und Schulwege Vorrang. 
Deshalb stehen Radwege nicht an 

Vor allem in den Siedlungsstraßen 
stellen parkende Autos immer wie-
der ein großes Hindernis für die 
Schneeräumung dar. Wir bitten 
daher, die Straßen für die Räum-

fahrzeuge freizuhalten und vor al-
lem im dicht verbauten Gebiet bzw. 
bei starkem Schneefall keine Autos 
auf den Straßen zu parken bzw. so 
weit wie möglich am Straßenrand 
abzustellen, damit die Schneeräu-
mung (in Ihrem Interesse) rei-
bungslos durchgeführt werden 
kann.
Laut Straßenverkehrsordnung 
müssen Anrainer zwischen 6 Uhr 
früh und 22 Uhr abends den Geh-
steig vor ihrem Haus räumen und 
bestreuen. Sollte das aus berufli-
chen Gründen nicht möglich sein, 
muss für eine Vertretung gesorgt 
werden. Je nach Möglichkeit wer-
den in der Gemeinde die Gehsteige 
bereits vom Bauhof mitgeräumt, 
dies stellt für die Liegenschaftsei-
gentümer aber keinen Entfall Ihrer 
Pflicht dar. 

erster Stelle bei der Schneeräu-
mung. Achten Sie auf die Fahr-
bahnverhältnisse. Der Rad- und 
Gehweg wird nur eingeschränkt 
geräumt und nicht gestreut. Wir 
bitten um Ihr Verständnis!
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Alten- und Pflegeheim Grünburg feierte ein tolles Sommerfest

Am Bild: v.l.n.r. Bgm. Gerald Augustin, Pflegedienstleiterin Daniela Kogler, Mag. pharm. 
Irene Kuales, Bezirkshauptfrau Mag. Elisabeth Leitner, Labg. Ing. Mag. Regina Aspalter, 
Heimleiterin Daniela Wandrack B.A., Vizebgm. Willi Ebner.

Bei uns im Altenheim Grünburg 
hast Du die Möglichkeit Deinen 
Zivildienst abzuleisten. Deine Auf-
gabe als Zivildiener ist es, Hilfs-
dienste bei der Pflege und Betreu-
ung alter und kranker Menschen 
zu leisten. 
Dazu gehören die Unterstützung 
bei der Speisenausgabe und bei Tä-
tigkeiten in der Teeküche, Nach-
füllen von Bewohnerwäsche, Bo-
tendienste und hauswirtschaftliche 
Tätigkeiten. Du wirst speziell auf 
Deinen Aufgabenbereich einge-
schult.
Auf Deine Kompetenzen, Stärken 
und Interessen gehen wir bestmög-
lich ein. Du erhältst die Grundver-
gütung für Zivildiener und dazu 

Bei Prachtwetter fand das diesjäh-
rige Sommerfest für die Bewohner 
des Altenheimes statt. Als Ehren-
gäste durften Frau Landtagsabge-
ordnete Ing. Mag. Regina Aspalter 
und Bezirkshauptfrau Mag. Elisa-
beth Leitner begrüßt werden. Mag. 
Aspalters erste Worte bei der Be-
grüßung: „Hier spürt man den gu-
ten Geist und das Haus ist ja be-
kannt dafür“. Über das gute Klima 
und dem harmonischen Miteinan-
der konnte sie sich an diesem 
Nachmittag dann selber bei Ge-
sprächen mit Bediensteten und Be-
wohner überzeugen. Sie bedankte 
sich bei der Pflege für ihre wert-
volle Arbeit. Ebenso fand sie sehr 
wertschätzende Worte für das eh-
renamtliche Team im Altenheim 
und den Leitungen aller Abteilun-
gen. Die Tanzlmusik des Musik-
vereins Steinbach sorgte für beste 
Stimmung. Die Bauchtanzgruppe 
Steinbach gab bei orientalischen 
Rhythmen einige Tänze zum Bes-
ten. Um das leibliche Wohl küm-

merte sich die Altenheimküche, 
die alle Gäste mit selbstgebackenen 
Mehlspeisen bestens versorgte und 
verwöhnte. Ein herzliches Danke 
an alle, die zum Gelingen des Fes-
tes beigetragen haben.

gratis Verpflegung. Deine Dienst-
zeit beträgt 40 Wochenstunden im 
Wechseldienstplan. Zu folgenden 
Terminen ist ein Dienstantritt 
möglich:

01.01.2025 
01.04.2025 
01.07.2025 
01.08.2025 
01.10.2025

Bei Interesse melde dich bei 
Daniela Wandrack (Heimleitung 
Altenheim Grünburg) unter 
07257/7273 401 oder 
heimleitung@altenheim-gruen-
burg.at 

Foto: Altenheim Grünburg

Lehrgang Heimhelfer
geplant für das 

Jahr 2025
im Bezirk Kirchdorf

Als Heimhelfer unter-
stützen Sie betreuungs-
bedürftige Menschen bei 
den Aktivitäten des täg-
lichen Lebens, bei der 
Basisversorgung und der 

Hilfe zur Selbsthilfe.

Informationen: 
Altenheim Grünburg,
 Daniela Wandrack
Tel.: 07257/7273

Am Bild rechts: Die Bewohner hatten viel 
Spaß an diesem schönen Nachmittag. Foto: Altenheim Grünburg
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Das innovative Familienunterneh-
men Rosensteiner feiert heuer ein 
besonderes Jubiläum: 
40 Jahre Lehrlingsausbildung! Seit 
1984 bildet der Spezialist für 
Transportgeräte und Klauenpfle-
gestände erfolgreich Lehrlinge in 
verschiedenen Lehrberufen aus 
und leistet damit einen wertvollen 
Beitrag zur regionalen Jugendför-
derung und Fachkräfteentwick-
lung.
Besonders stolz ist das Unterneh-
men auf Franz Millauer, der vor 
genau 40 Jahren - im September 
1984 - als erster Lehrling begann 
und heute selbst als Lehrlingsaus-
bildner die nächste Generation be-
gleitet.
Die Ausbildung bei Rosensteiner 
ist vielseitig und bietet jungen 
Menschen die perfekte Basis für 
ihren weiteren beruflichen Werde-
gang. „Wir geben der Jugend eine 
Chance“ lautet das Motto des 

40 Jahre Lehrlingsausbildung bei Rosensteiner: Eine Erfolgsgeschichte aus der Region
Landtechnikunternehmens, das 
seine Lehrlinge in alle Bereiche 
einbindet und ihnen durch flache 
Hierarchien schnell viele Einblicke 
und Möglichkeiten bieten kann. 
Von der technischen Ausbildung 
an modernen Fertigungsanlagen,  
wie Schweißrobotern oder CNC-
Maschinen, bis hin zur handwerk-
lichen Tradition - diese Vielfalt der 
Ausbildung ist eine nachhaltige 
Grundlage für den weiteren Le-
bensweg der Fachkräfte von mor-
gen. Das eigens entwickelte Lehr-
lingshandbuch bietet den 
Auszubildenden während der ge-
samten Lehrzeit Struktur und Ori-
entierung. Durch Projektarbeiten 
und monatliche Ausbildungs-
stands-Gespräche wird die Ent-
wicklung jedes Lehrlings individu-
ell begleitet. Darüber hinaus 
ermöglicht das Handbuch den Zu-
gang zu Zusatzqualifikationen, wie 
der Persönlichkeitsbildung, und 

UVK ... und
Versichern
klappt!

Franz Waghubinger
Geschäftsführer

UVK Waghubinger & Partner GmbH
Kollingerfeld 9 | 4563 Micheldorf

www.uvk.at

Mehr als 6.000 Kunden
Persönliche Betreuung
Top Prämien-Leistungs-Verhältnis
99,6 % Schadenerledigungsquote

Ungebundener Versicherungsmakler

Das UVK Team wünscht frohe Weihnachten und
ein gesundes und glückliches neues Jahr 2025! 

Die kalte Jahreszeit birgt 
allerlei Gefahren –  in 
der Freizeit, im Haushalt 
und im Straßenverkehr. 
Gerne überprüfen wir, ob 
Sie und Ihre Familie gut 
abgesichert sind. Kommen 
Sie zum kostenlosen 
und unverbindlichen 
Polizzencheck bei der UVK 
und genießen Sie den Winter 
in vollen Zügen!

Wir garantieren
sorgenfreien 
Winterspaß

Foto: Rosensteiner

fördert so die ganzheitliche Ent-
wicklung.
Am modernen Standort in Wald-
neukirchen werden derzeit 4 Lehr-
linge im Beruf Metalltechnik aus-
gebildet.
Seit 40 Jahren kombiniert Rosen-
steiner regionale Tradition mit in-
novativen Ausbildungsmethoden 
und ist dadurch zu einem wichti-
gen Teil der regionalen Wirtschaft 
geworden.

Am Bild: Franz Millauer (rechts) mit Lehr-
ling Thomas Himmelfreundpointner. 

Zivildienst im Altenheim Grünburg
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Am Bild: Der Organisator Vizebürgermeister Willi Ebner mit dem Quartett.

Bereits zum 16. Mal organisierte 
der Kulturausschuss im Rahmen 
des Kalkalpen-Kammermusik-
Festivals ein Konzert im Freilicht-
museum Schmiedleithen. 
Die Mitglieder des 2022 gegründe-
ten Motus Quartettes, lernten sich 
während des Studiums in Wien 
kennen.  Bestehend  aus Tim de 
Vries (Violine, Niederlande), Karla 
Križ (Violine, Kroatien), Guilher-
me Caldas (Viola, Brasilien) und 
Domonkos Hartmann (Violoncel-
lo, Ungarn) studierten sie bei Jo-
hannes Meissl (Artis Quartett) und 
Vida Vujić an der Universität für 
Musik und darstellende Kunst in 
Wien.
Das Motus Quartett wurde zur 
Teilnahme an der European Cham-
ber Music Academy (ECMA) Ses-
sion in Grafenegg eingeladen und 

Kammerkonzert im Freilichtmuseum Schmiedleithen

Foto: Privat

erhielt bei der internationalen 
Sommerakademie den Wiener 
Klassik Preis und den Artis Quar-
tett Preis.

Im Alten Hammer hat das Quartett 
Werke von L. v. Beethoven, F. 
Schubert und F. Mendelssohn-
Bartholdy zum Besten gegeben. 

Bei strahlendem Sonnenschein 
konnten sich zahlreiche Besucher 
über ein tolles Rahmenprogramm 
und viele sehenswerte Projekte aus 
anderen Gemeinden freuen. 
An diesem Sonntag wurde in Wol-
fern der gesamte Ortsplatz zum 
Messeglände.
Die Gemeinde Grünburg stellte in 
Zusammenarbeit mit dem Verein 
„Zeitreise ins 20. Jahrhundert“ das 
Projekt „Grünburger füllen ihre 
leeren Schaufenster“ vor. 
Besucher aus anderen Gemeinden 
waren von diesem Projekt sehr an-
getan, da es in ihrer Kommune 
ebenfalls sehr viel Leerstand gibt. 
Auch LH Thomas Stelzer und LR 
Markus Achleitner besuchten die-
sen Stand. Landesrat Achleitner 
zog sich für das Foto sogar ein 
Zwergenkostüm an.

Am Bild oben: Regina Teichmann, LR Markus 
Achleitner, Gabriele Jäger, Vbgm. Willi Ebner, 
Christian Ludwig (Obmann von Zeitreise).

Am Bild rechts: Eines der Schaufenster in 
Grünburg. 

Bei der 32. Ortsbildmesse in Wolfern waren auch wir mit dabei

Kultur

Vorstellung der Topothek war ein voller Erfolg
Beim diesjährigen Ortsfest hatten 
die Besucher die Möglichkeit, eine 
Reise in die Vergangenheit zu un-
ternehmen. Unter fachkundiger 
Anleitung konnte in die Topothek 
„hinein geschnuppert“ werden. 
Mit großem Interesse wurde in Er-
innerungen geschwelgt und es 
konnte auch so manche Frage, die 
beim Beschriften oder Hochladen 
aufgetaucht ist, mit Hilfe von An-
wesenden geklärt werden. 

Aber nicht nur bei Einheimischen 
findet die Topothek anklang: Viele 
Zugriffe erfolgen bereits aus dem 
Ausland, wie zum Beispiel aus den 
Vereinigten Staaten. 
Falls jemand durch diese Vorstel-
lung Gefallen an der Topothek und 
an der aktiven Arbeit zur Ge-
schichte Grünburgs gefunden hat, 
das Team freut sich über jede Mit-
hilfe.

Am Bild: Viele Fotos wurden den Besu-
chern präsentiert. 

Foto: Privat

Historische Spurensuche vor Ort – 
mit diesen Ansätzen entsteht ne-
ben dem Archivieren wertvoller 
Bilder, Ton-Träger und Dokumen-
ten durch die Topothek der Ge-
meinde Grünburg ein für jeder-
mann zugängliches digitales 
Gesamtwerk.  Mit wenigen Klicks 
kann man von der ganzen Welt, ins 
Gestern unserer Gemeinde Grün-
burg eintauchen und inzwischen 
tausende Bilder betrachten. 
Viele Menschen aus unserer Ge-
meinde besuchen schon regelmä-
ßig die Grünburger Topothek. So 
auch Ulrike Sonnleitner aus Ober-
grünburg, die den Kontakt zu un-
serer Topothekarin Renate Gassen-
bauer gesucht hat und aufgrund 
ihrer eigenen Geschichtsarbeit viel 
Fachwissen und vor allem einen 
wahren Schatz von Zeitdokumen-
ten, insbesondere Fotografien aus 
ihrem Familienalben bereitgestellt 
und eingebracht hat. Ganz nach 
dem Motto: „Grabe dort, wo du 
stehst“.     
Durch die zur Verfügung gestellten 
Fotos, vor allem wenn sie schon in 
Vergessenheit geratene Situationen 
des gesellschaftlichen Lebens von 
Grünburg und Leonstein zeigen, 
fängt die Geschichtsarbeit als ge-
sellschaftspolitisches Projekt erst 

so richtig an. 
„Geschichte zurechtrücken, Un-
bekanntes aufdecken“ „Direkt 
vor ihrer Haustür“
Wir wissen nicht, wie es bei unse-
ren Nutzern der Topothek um die 
historischen Kenntnisse über den 
Wohnort, die Gemeinde und das 
nähere Lebensumfeld steht. Wir 
wissen aber, dass, wenn man etwas 
vom Werden seiner direkten Woh-
numgebung weiß, man dort viel 
bewusster lebt und einen Ort auch 
wegen seiner historischen Bedeu-
tung zu schätzen lernt.
Mit diesem Beitrag in der Ge-
meindezeitung möchten wir sie 
nicht dazu ermuntern, in Ihrem 
Keller archäologische Grabungen 
zu unternehmen, sondern die Al-
ben ihrer Vorfahren einmal zur 
Hand zu nehmen. Sicher finden 
auch sie, alte Fotografien, die es 
wert sind, einer breiteren Betrach-
terschar zu zeigen. 
Nach der Digitalisierung und der 
Einpflege in die Grünburger Topo-
thek können auch ihre Bilder viel-
leicht einiges über ihren Wohnort 
und die Gemeinde erzählen, dass 
sie diesem gar nicht zugetraut hät-
ten. So werden sie erfahren, wo Le-
onsteiner Kinder in den 50er bis 
70er Jahren zum Kinderball gela-

den waren. Oder wer die Begrün-
der der Musikschule waren, oder, 
oder...! 
Für uns, das sind Renate Gassen-
bauer, August Pfaffenhuemer und 
Regina Teichmann, die die vielen 
Geschichten hinter den Bildern in 
mühevoller Kleinarbeit und zahl-
reichen Zeitzeugenbefragungen 
akribisch recherchieren, um ihnen 
beim „Surfen“ in der Topothek ei-
nen tieferen Einblick in die Ver-
gangenheit unserer Gemeinde zu 
bieten.

(*) „Grabe, wo du stehst“
Ursprünglich handelte es sich um 
den Titel eines „Handbuches zur Er-
forschung der eigenen Geschichte“, 
dass der schwedische Sachbuchau-
tor Sven Lindqvist 1978 veröffent-
lichte. „Grabe, wo du stehst“ – unter 
diesem Motto gründeten sich seit 
den späten 1970er-Jahren in West-
europa und den USA zahllose soge-
nannte Geschichtswerkstätten. 

Auf den Geschmack bekommen? 
Wir freuen uns auf ihre fotografi-
schen Schätze, genauso wie auf 
eine aktive Teilhabe am Projekt: 
„Grabe, wo du stehst“ meint Au-
gust Pfaffenhuemer mit dem Topo-
thek-Team. 

„Grabe, wo du stehst“ (*)
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Fitness und Bewegung in Grünburg 
Bei Happy Body gibt es ein Fitnessangebot für Jedermann. 
Egal ob Anfänger oder erfahrener Sportler.  

Seit 2018 unterstütze ich als Sport- und Fitnesstrainerin bei der Erreichung 
sportlicher Ziele. Die Einzel-, Partner- und Gruppentrainings werden in Form 
von geführten Einheiten abgehalten. Mir als Trainerin sind die individuell 
abgestimmte Übungen und die richtige Ausführung ein besonderes Anliegen. 
Dabei achte ich darauf, dass der Körper immer ganzheitlich trainiert wird. 
Happy Body zeichnet sich durch die Individualität aus - für Jeden gibt es 
passende Übungen abgestimmt auf deine persönlichen Ziele!

HAPPY BODY 
Wenn Fitness zum Erlebnis wird

Inh. Weiß Ramona — Messererstraße 18, 4594 Grünburg

NEU im 
Kursangebot! 

Kindertraining 
Spielerisches 
Erlernen von 
motorischen 
Fähigkeiten und 
Bewegungslehre. 

Bist du zwischen 
6 und 9 Jahren alt? 
Dann komm in 
unser Training und 
tauche ein in die 
Welt des Sports und 
der Bewegung. 

Wir sind 
Ramona Weiß und 
Thomas Farthofer 

Alle Kurse NUR mit 
Anmeldung unter: 
0660/ 147 00 58 
happybody.ofÞce@
gmail.com 

MITTWOCH 
NEU: Rücken- und 

Beckenbodentraining 

09:00 - 10:00Uhr 

Ganzkörper Kraftzirkel 

19:00 - 20:00Uhr

DONNERSTAG 
Ganzkörper Kraftzirkel 

18:00 - 19:00Uhr 
19:10 - 20:10Uhr 

SONNTAG 
Ganzkörper Kraftzirkel 

19:00 - 20:00Uhr

KINDERTRAINING 
Schnuppertraining 

DO, 12.12.2024 

16:45 - 17:45Uhr 

KiGa Grünburg 

Kosten: 5,00EUR

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.
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Mühlenweg 6, 4442 Kleinraming
Tel.: (0732) 7720 335-00, E-Mail: lwbfs-kleinraming.post@ooe.gv.at, 

Web: www.lwbfs-kleinraming.ac.at

Weihnachtlicher Glanz, duftender Lebkuchen,
winterliche Deko, schöner Lichterschmuck, fröhliche

Menschen, Kaffeestube, Adventkränze und Verkauf von
Kleinraminger Produkten, Schulführungen - 

Advent in der FS Kleinraming. 

FREITAG, 22.11 .2024FREITAG, 22.11 .2024

Kleinraminger 

BEI  PETER  LATTNER KG

Aussteller und Highlights
Kulinarische Schmankerl 

      von Silvia‘s Road Kitchen
Alpaka Erlebnishof Griessner
Imkerei Russmann
Kunsthandwerk Martina Sturm
Biohof d‘Wies 
Honig aus der Region
Lebkuchen von der Konditorei Illecker 
Erdäpfel aus eigenem Anbau
Christbäume direkt am Feld aussuchen 

      und später abholen

Peter Lattner KG
Leonsteinerstraße 22
4592 Leonstein
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Winterzauber
Schmiedleithen 

6. Jänner 2025
Treffpunkt: 16.30 Uhr

Schloss Leonstein

Mit Laternen und Fackeln 
geht es gemeinsam in die 

Schmiedleithen. Die kleine 
Wanderung dauert 

ca. 20 Minuten.

In 5 Abenden und 2 Fotospazier-
gängen werden die Themen: Tech-
nik der Kamera, Bildgestaltung, 
Farbenlehre, Lichtführung und 
Bildaussage ausführlich behandelt. 
Dies nicht nur in der Theorie, son-
dern jeweils illustriert mit guten, 
aber auch fehlerhaften Bildern aus 

Grundlagen der digitalen Fotografie – 
ein 7-teiliger Fotokurs für Anfänger und leicht Fortgschrittene

Teilnehmeranzahl:	 min. 5, max. 12 Personen
Termine: 		  5 Abende plus zwei Fotospaziergänge, beginnend 17.02.2025, 
			   jeweils Montag, 18.30 bis 20.45 Uhr
			   Spaziergänge an Samstag Nachmittagen
Ort:			   Fotostudio des Fotoclub Naturfreunde Neuzeug im Schloss Sierning
Kursleitung:		  Mag. Kurt Ganglbauer, national und international erfolgreicher Wettbewerbsfotograf, 
			   Obmann Stv. des Fotoclub Naturfreunde Neuzeug
Preis:			   Euro 129.—

Anmeldungen, detaillierteres Programm und Fragen:  k.ganglbauer@foto-neuzeug.at

verschiedensten Themenbereichen 
zum Diskutieren und Analysieren. 
Während des Kurses und zum Ab-
schluss setzen wir das Gelernte bei 
gemeinsamen Fotospaziergängen 
in Steyr und im Steyrtal in die Pra-
xis um.

Termine 2025

Liebe Vereine!
Bitte tragen  Sie Ihre Veranstaltungen für 
das Jahr 2025 auf der Gemeindehomepage 
ein. So erhalten alle Gemeindebürger einen 
guten Überblick über Aktivitäten, die statt-

finden. 

 AUS  E IGENEM ANBAU

Öffnungszeiten
MO-FR
SA 

7 - 18 Uhr
7 - 13 Uhr

Peter Lattner KG
Leonsteinerstraße 22
4592 Leonstein

DIREKT AM FELD SELBST AUSSUCHEN
UND SPÄTER ABHOLEN
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Wann				    Was					    Wo		  	
November
22. November, 14.00-17.00 Uhr	 Heuboden-Advent			   Punkenhofer/Sturm
23./24. November, 11.00-17.00 Uhr	Heuboden-Advent			   Punkenhofer/Sturm
23. November, 11.00-18.00 Uhr	 Advent im Schloss			   Innenhof Schloss Leonstein
23. November, 16.00-19.00 Uhr	B ücher- & Spieleausstellung		  Pfarrheim Leonstein
24. November, 08.00-16.00 Uhr	B ücher- & Spieleausstellung		  Pfarrheim Leonstein
24. November, ganztägig		M  ärchenzug & Märchenwelt		B ahnhof & Ortsgebiet Grünburg
29. November, 14.00-17.00 Uhr	 Heuboden-Advent			   Punkenhofer/Sturm
29. November, 16.00-18.00 Uhr	 Adventzauber	für Kinder		  Pfarrheim Leonstein
30. November, 10.00-15.00 Uhr	 Advent bei Peter Lattner KG		  Peter Lattner KG
30. November, 10.00-16.00 Uhr	 Advent im Gressenbauerheim	 Gressenbauerheim Leonstein
30.November, 11.00-17.00 Uhr	 Heuboden-Advent			   Punkenhofer/Sturm
30. November, 14.00-17.00 Uhr	 Adventmarkt				    Pfarrheim Obergrünburg

dezember
01. Dezember, 10.00-14.00 Uhr	 Adventmarkt & Bratwürstel essen	 Pfarrheim Obergrünburg
01. Dezember, 11.00-17.00 Uhr	 Heuboden-Advent			   Punkenhofer/Sturm
06. Dezember, 14.00-17.00 Uhr	 Heuboden-Advent			   Punkenhofer/Sturm
06. Dezember, 15.30 Uhr		  Nikolausfeier (ohne Krampus)	R iedberg Leonstein 	
06. Dezember, ab 16.00 Uhr		D  er Nikolaus kommt			   Pfarrkirche Obergrünburg
06. Dezember, ab 17.00 Uhr		D  er Nikolaus kommt			   Pfarrkirche Leonstein
07./08. Dezember, 11.00-17.00 Uhr	 Heuboden-Advent			   Punkenhofer/Sturm
08. Dezember, ab 10.00 Uhr		  Adventmarkt				    Pfarrheim Leonstein
13. Dezember, 14.00-17.00 Uhr	 Heuboden-Advent			   Punkenhofer/Sturm Grünburg
14./15. Dezember, 11.00-17.00 Uhr 	Heuboden-Advent			   Punkenhofer/Sturm Grünburg
20. Dezember, 14.00-17.00 Uhr	 Heuboden-Advent			   Punkenhofer/Sturm Grünburg
20. Dezember, 18.00 Uhr		  Betthupferl				    Pfarrheim Leonstein
21./22. Dezember, 11.00-17.00 Uhr	 Heuboden-Advent			   Punkenhofer/Sturm Grünburg
22. Dezember, 16.00 Uhr		  Adventkonzert			   Pfarrkirche Leonstein
24. Dezember, 15.30 Uhr		  Kindermette				    Pfarrkirche Obergrünburg
24. Dezember, 16.00 Uhr		  Krippenspiel				    Pfarrkirche Leonstein
24. Dezember, 22.00 Uhr		  Christmette				    Pfarrkirche Leonstein
24. Dezember, 22.30 Uhr		  Christmette				    Pfarrkirche Obergrünburg
27. Dezember, 14.00-17.00 Uhr	 Heuboden-Advent			   Punkenhofer/Sturm Grünburg
28./29. Dezember, 11.00-17.00 Uhr	 Heuboden-Advent			   Punkenhofer/Sturm Grünburg
				  
jänner
03. Jänner, ab 20.00 Uhr		  Steyrtaler Trachtennacht		  Mittelschule Grünburg
06. Jänner, ab 16.30 Uhr		  Winterzauber Schmiedleithen	 Schmiedleithen Leonstein	

Was ist los?
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